
K U R Z B E 0 I E N U N G S A N L E I T U N G 

UVA 300/600 

Das Dauerleuchten der LED der Taste Abfrageplatz f.4 weist 
den Teilnehmer darauf hin, daß ein kommender Externruf bei ihm 
zuerst signalisiert wird. 

Internverbindungsaufbau 

Bedienung 

Hörer abheben 

Betätigen einer der 
Interntasten ( Q)~ 

@@),rechte Tastatur, 
mittlere Spalte) des 
gewünschten Teil­
nehmers 

- Auflegen des Hörers 

Externverbindungsaufbau 

- Hörer abheben 

Betätigen einer der 
Externtasten (1,2,3, 
rechte Tastatur, 
rechte Spalte) 

- Wahl der Rufnummer 
durch Betätigen der 
Zifferntasten der 
linken Tastatur 

Auflegen des Hörers 

Funktion 

Für die Dauer des Tastendruckes 
ertönt. beim rufenden Teilnehmer 
ein Piepton und beim gerufenen 
Teilnehmer dessen Wecker. 

Abbruch der Internverbindung 

kein Wählzeichen hörbar 

Wählzeichen hörbar 

Entsprchende LED der Externtaste 
leuchtet dauernd. 
Externtasten 1 und 2 immer bei 
Teilnehmeramtsberechtigung 
belegbar·. 

Abbruch der Externverbindung; 
LED der belegten Externtaste 
verlischt. 



Betätigen der Sonder­
taste "S" der rechten 
Tastatur 

Betätigen der Raum­
rückfragetaste .., ...... 

Wiederhaltes Betätigen 
der Raumr·ückfragetaste 

Betätigen der Erdtaste 
(linke Taste unterhalb 
des Anzeigetableaus) 

Wahlwiederholung mit automatischer 
Belegung der zuvor über Extern­
taste 1,2 oder 3 belegten Extern­
lr~l.tung. 

Abschalten des eigenen Mikrofons; 
LED dieser Taste leuchtet dauernd; 

Mikrofrn1 ist wieder eingeschaltet 
und die LED verlischt . 

- übernahme von vermittelten 
Gespräct1en aLts eir1er Erstneben-­
stellenarllage~ an cJie die UVA 300 
angeschlossen ist . 

- Ermöglicht bel. Türsprechstellen ­
betrl.eb für die Dauer des Erd­
tastendruckes das Sprechen mit 
dem TUrspr·ect1teilnehmer. 

Weitere Hinweise ~ Verbindungsaufbau des UVA Vorzimmerendge­
rätes 601 

Betätigen der rechten 
Taste unterhalb des 
Anzeigetableaus 

Teilnehmer meldet 
sich Ctber 
Lautspr-echer 

- Betätigen der mitt­
ler·en Taste ur1ter-t1alb 
des Anzeigetableaus 
und arischließendes 
Aufleger1 des Htjrer·s 

~ibrer wi.rd zuer-st 
aufgelegt 

Aufbau einer Intern- oder Extern­
verbi.ndtJrlg bei aufgelegtein Hörer. 

Gespr·äct1 kann nach Abr1et1n1en des 
~~örer·s geführ-t wer-den. 

Abbruch der Verbindung 

Piepton macht dar·auf aufiJlerksam, 
daß noch die mi.ttlere Taste 
unterhalb des Anzeigetableaus 
betätigt werder1 mtJß~ damit ein 
weite~er kom1nender Ruf entgegen ­
yenommerl werder1 kanr1. 



ERSTPROGRAMMIERUNG Anlage 2 

Vom Anwender vor Installation der Vermittlungsanlage auszufüllen 

Sperrnummernzuordnung (BA2) 

Zimmer- Nr.: 

Tei I nehmer : 1 2 3 4 

Sperrnummerneingabe (BA 1) 
(max. 4 Stellen) 

1: ---- I 

2: ----
3: ----
4: ----
5: ----
6: ----
7: ----
8: ----

Anrufschutzberechtigung 
(BA 3) 

~ 

komm. u. gehend. 
Extern-
Ieitungs-

Externgespräch . 

betriebs- nur gehendes 
art Externgespräch 
(BA4) 

Nebenanschluß-
Ieitung 

Amtsberechtigung (BA 5) 

Rufzuschaltungsreihenfolge (BA6) 

Wahlwiederholung mit 
Sonder- Externleitungsbelegung 
tasten-
funktionen Taste 
(BA 7) 

Schalter 

Zuweisen 
automatisch kommend. 

Externge-
spräche 
(BAB) 

manuell 

Berechtigung für Abfrage-
platzumschaltung (BA9) 

Zuordnung der 1. Zustand 
separaten Extern-
Ieitungen (BA 10) 2.Zustand 



Wichtiger Hinweis zur Tastaturbed1enung 

In diesem Fern,;prechapparat wurde eine Folienflachtastatur mit 
einem nicht spurbaren ( 0,1 mm ) Tastenhub eingesetzt. Damit Sie· 
sicher damit umgehen kÖnnen, wird jede · wirksame Tastenbetatigung 
du~ch einen Quittungston best~tigt und die eingetastete Ziffer im 
Display sichtbar. In der GewÖhnungsphase ist diese Kontrolle 
erforderlich, da Sie · bei zaghafter Tastenbet~tigung .. gegebenenfalls 
versehentlich zweimal die gleiche Ziffer eingeben konnten. 

Bet~tigen Sie die Folienfiachtasten daher 
k u r z und b e t o · n t , 

die Tastatur ist robust. 


